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, ^ " ' ^ ' Dienstag den ts. Ä P r i l 1828.

Nnbernial - ^erlamb^runZM.
Z. 40g. (3) 26 Nr. 5940 i 968.

C i r c u l a r e
dss k. k. illyrischen Landes-Guberniums zu
kaibach. — Womit die Aufhebung des bisher
bestandenen Innerber hauptgewerkschaftlichen
Inspectoral in Wayer bekannt gemacht wird.
Se. k. k. Majestät geruhcten mit allerhöchster
Entschließung vom 18. Februar, l. I . das bis-
her bestandene Innerberger hauptgewerkschaft-
liche Inspectors in Waper aufzuheben , nnd
der Eisenerzer-Direction einzuverleiben. Gleich-
zeitig haben sich Se. Majestät allergnadigst be-
wogen gefunden, der Innerberger hauptZe-
werkschaftlichen Direction für die Zukunft den
T i te l : „k. k. st ey e rm ä rkische und öster-
reichische E i s e n w e r k s - D i r e c t i o n " ,
beyzulegen. — Diese allerhöchste Anordnung
wird m Folge hohen Hofkammer-Decrets von
6. l. M<, Zahl 2Z61, hiemit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht. Laibach am 22. März 1626.

Joseph Camillo Freyherr v.SchmidburZ,
kandes- Gouverneur.

F r a n z R i t t e r v. I a k o m i n i ,
k. k. Gubcrnial» Eecretsr, als Referent.

Stavt - unv lanVrechtliche ^erlautbarunZen.
Z. «o5. (Z) N r . 1786.

Von dcm k. ?. S tad t - und Landrechte
in Kram wird auf Ansuchen der k. k. Kam-
merprocuratur, in Vertretung der Lrmen
der Pfarr Brewmtz, hiemit bekannt gemacht:
sss sey von dtescm Gerichts in d,e öffentliche
Veräußerung, der zum Pfarrer Nikolaus ssl-
prianischen Verlasse gehörigen, zu Bresoviy,
außer Laibach befindlichen Fahrmsse, a ls : /i«
ner silbernen Fabacksdose, silberner Schnallen,
Eßlöffeln und einer Sockuhr, dann des schweZ
ren und leichten Getreides, der Hülsenfrüchte,
des gedörrten Obstes, Schmalzes, Speckes,
geselchten Wisches ordinären und Extra - Wei-

nen, Viehfutters, der LnbesNnduliV, Leibest
und Tischwäsche, det Blttztuge», der Eß '
und srlnkgeschiire, dsrn ssnsiiger Effecten
gewtZigel, und zu ditsem Ende dir Tag auf
den 21 . Vpril l. I . in I^oco Pfarrhofs 3re-
ssvitz besttwVi worden, daher zu dieser kiciZ
tation die Ksufiufiigen hiemit vorgeladen
werden.

Latbach den ß. Npril 1826.

Mubsrnial - V'exlautbaruttMtt.
Z . 4 i 5 . (1) Cu r rende N r . 6047^
des f. k. i l l p r i s c h e n G u b e r n i u m s . —
Herabsetzung der Weg - und Brückenmauth-
Zebühren in Kanker, und Errichtung der
kärntnerischen Weg- und Brückenmauth-"Sta-
twn Kappel. — Die hohe allgemeine Hof-
kammer hat laut Decret vom 21. März 1827,
Zahl 4 2 ^ 4 , einverstandlich mit der hohen
vereinten Hofkanzley beschlossen, auf der Kan-
kerstrasse, welche durch das Kankerthal Kram
mit Karnten verbindet, an d-er schon bestehen-
den Mauthstation zu K a n k e r , im Lalbachcr
Kresse, künftig nur die Weg- und Brücken-
Mauthgcbühren für die krainerische Strassen-
sirecke einHeben, und dagegen zur EinHebung
der Weg- und Brückenmauthgebühren für die
kärntnerische Straffenstrecke eine eigene Weg-
und Brückenmauth- S ta t ion , im Markte
K a p p e l , im Klagenfurter Kreise errichten
zu lassen. — Diese Verfügung wird m i t
erstem M a p dieses J a h r e s in W i r k -
samkeit t r e t e n , und an den beyden
Weg - und Brückmmauth - Stationen K a ti-
ke r und K a p p e l ^die Mauthgebühr nach
dem bepfolgenden 'Tariffe abgenommen werden.
Dieses wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Laibach am 27. März 1626.
Joseph Camillo Freyherr v. Schnndbmg,

Landes - Gouverneur.
F ranz R i t t e r v. I a k 0 m i n i ,

k. k. Gubermal-Secretqr, als Referent.



T a r i f f
der Weg- und Brückenmäuthe, welch« vom ersten M a y 1628 angefangen, in den Mauthotten Kanker und Kappet

zu bezahlen sind.

V o n j e d e m S t ü c k

T r i e b v i e h
Z u g v i e h " ^ ^ ° ^ 1 ^ — -^ ^ >

schweres l leichtes
S t a t i o n K a n k e y — . , , , . „ . „ . . . » ^ « ^ « . , ...«.—<— ,.., "--—^ - » - « — ^

^ K r e u tz e v

Wegmauth ^ . . . . . . . . . . . . . . . . . drey einen und einen halben drey viert l
> für die Meilcnstrecke und Brücken dcr krainerischen Seite

Brückenmauth) . . . . . . . . . . . . . . . . . fün f zwey und einen halben einen und ein viert l

Wegmauth ^ . zwey einen einen halben
> für die Meilenstrecke und Brücken der kärntnerischen Seite

Brückenmauth) . . . . . . . . . . . . . . . . . - drey n m n u n d emenhalben drey viert l

Zusammen . . dreyzehn sechs und einen halben drey und einen viert l

S t a t i 0 n K a p p e l

Wegmauth . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ^wey einen einen halben

Vrückenmauttz . . . . . . . . . . . . . . . . . . neun vier und einen halben zwey und einen viertl

Zusammen . . > eilf fünf und einen halben zwey und drey viertl

laibach am 27. März 1L26. ^
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Ltavt« MV lanvrechtliOe Verlautbarungen.

Z. Ha6. (3) Nr . 1898.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

in Krsin wird bekannt gemacht: Es sey von
diesem Genchte auf Ansuchen des Lucas
Schuschnig, prov. Franz Cechovinischen Con-
cursmassa-Verwalters, in die öffemllche Ver-
steigerung , der zu dieser Eoncursmassa gehö-
rigen Getreide, F,solen und leeren Fasser,
gewMlget worden, welche am 16. l . M . , und
auch allenfalls in folgenden Tagen, Vormiv
tags von 9 b!s 12 Uhr, und Nachmittags
von Z bls 6 Uhr , gegen gleich bare Bezah-
lung lm Hause N r . J o , in der Gradischa-
Vorssabt abgehalten, und dieß den Kaustu-
fiigen hiemtt bekannt gegeben wird.

Lslbach am 6. April 182I.

NnntliOe MrlambaruMsR.
3- 4^7- ( U Nr« l449-

V e r l a u t b a r u n g .
Dg bey der, am Z9. v. M . vorgenom-

msnen Versteigerung der stadtlschen Wiesen nur
einige verpachtet wurden, so nnrd am 3o. l.
M . , Früh um 9 Uhr, eine zweyte dteßfälltge
Licitanon am RathhKuse abgehalten.

Wovon dik Pschtlustlgen hleant in Kennt-
niß gesetzt werden.

Vom politisch ökonomischen Magistrate
der k. k. Provmzial - Hauptstadt Lsibach am
8- April 1828.
S. 422. ( l ) Ge l l e i d . Gerkau f .

Am 28. k. M . April, Vormittags um 9 Uhr,
werden mit BewilUqung der wohllöblichen' k. k.
Illor« Domainen > Administration in der Amts»
tanzley der StgHtKherlfchaft GäNenderg, nachstc-
hende Getreid. Quantitäten, als:

84 i 5 M Mehen Weihen,
5? 2 M » Korn,

» 8 25j3Z ^ Hirse, und
M 497 2^22 « Haber . .
^ entweder im Ganze«, oder partienweise, je nach»

dem sich Liebhaber einfind«« werden < »n denMeifi-
diethenden hintangegrtze« weiden. Wozu Kauf«
lustige eingeladen weldes.

K K. StaatshslrfHaft OHssenw^g am 27.
Mär, »Ü28<

vermischte NeptHutbarunM^
Z. 4>6. (,) E d i c t . Nr. ä56.

Von dem Bezirksgerichte der Herrftatt Egg
ob Podpetsch rmrö humit bekannt gemacht: W hg.
he über Ansuchen der Herrn Mathias Rack, Eu.
rator und zugleich Bevollmächtigter des seldstßan.
digen Anton Rack in Wien, einverständlich mit
An^rZas Schlieber und Gertraud Sever, Vormün,
der des minderjährigen Franz Rück, 62 Klassen-
ww 2Z. May »L27, Nr. 456, gegen Galentin

Rlbbitfch, puncto sä uldlse« 9 st. 5 kl-. M . M . ,
nedst Nebenverbindlichkeiten, in tie executiveFeillm«
thung der, dem Gxecuten gehörigen, ',« Unter-
preker gelegenen, dem Gute Tufslkin, «nb Urb.
Nr. i L i , eintienenken, gerichtlich auf 180 fi.
M . M . geschätzten 3 M Hübe gewilliget, und hie«
zu die Termine auf den 27. März, 26. April und
Z3. May l. I . , jedesmahl von g bis 12 Uhr Vor.
mitcags in ^uco ter Realität mit dem Beyfügen
t-estimmt, dah im ZaNe diese Realität weder bey
der ersten noch zweyten Feildiethunz um den Gchä.
hungsrrerth ödet darüber an Ms«n gebracht wer.
den könnte, solche bey ter dritten und letzten auch
unter demselben hintangegeben werken rcürtze.

Wozu die Kausiustlge» zu erschnnel, mtt dem
Bemerken hiemit einZelaten rrerden, daß si« d;e
dießfäMgen LicitatisnZbedingmsse auch ror der L"
citation "zu.den gewöhnlichen Amtifwnden akhier
einsehen können. «. , « »

Bez. Gericht <Igq ob Dodpetfch den 6. Feb. iü2ö.
Anmerkung . Ney der ersten Licitanonstagia'

tzung ift kein Anboth gemacht worden.

I . 40g. (1) G d i c t.
Hom Bezirks. Gerichte der k. k. Ttaatsherr.

sckaft Lack wicd hiemit allgemein kund gtmtcht :
Ma» haos über Ansuchen des Paul Kr , f , gegen
Joseph Schisscer, »egen der aus dem rrirthschafts»
ämtlichcu Vergleiche vom «4- October ,627, fchul«
eigen ,6o ft. his «Mcutlve Feildiethung der, dem
Letztern gehörigen, der Pfarrhofsgült Staat. Lack
zinsbar»« Ganzhube, zub Haus. Nr. 16, zu Or«
mern, in , Zertchtlichen Sckäywerthe von LZo fl.
bewwlAer, ^ ,d hiezu drey Fett^iethungstagfahun.
MN, und zwar: auf den 26. März, ZS. Apr i l ,
und ZV Nay , jedesmahl Vsrmntags vsn 9 Uhr
bis 13 Uhr, inLoco der hude mit dem Besähe
bestimmt, daß tziZ zu versteigernde hübe bey der
«rfte« und zweyten Versteigerung nur um oder
Kder den SchäZwerth, bey der dritten auch unter
demselben hintangegeben weiden rrÄrde, rrozu die
KausiuMgeu mit dem Beysatze zu erscheinen vor.
Kelaee^ werden, daß die Abre ibung der Reali.
ta t , so ww Llcitatwnsdedinsmsse m hiesiger Ge»
llchtskanzley zur Einsicht bereit liegen.

Lack den HL. Februar ,82b.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feildiethungstag«

sützu»g hat sich tein Kauftufiiger gemeldet,
die iwsyte Bersteigerungstagsahung am 28.
AprU d. I . , wird jedsck in tießgerichtticher
AmtskanzlcV avgedalcen werden^

"^^^^" ^— ^ —— ^22
^ ' ^Von d"m k. k. Bez. GenHte Z« ^ibach wird
Hkmtt bekannt gemacht: Gs s-oauf Ansuchen des
Martin Ziegler, Vocmund der minoerzahngon Ner.
traud Zieqler, nun vereylichttn^atlufch, von Uc.
math, in die^ecutioe FeUdiechung, der dem Franz
Iatopitsch aehör'gen, der Herrschaft Kaltenbrunn,
HubUrb- Nr.5<", dinistbaren, zu Malavaß, lud
<6onfc. Nr. " , liegenden, auf i364ft. Ho kr. ge.
richtlich stcschähten halben hubL, wegen schuldigen
200 ft. -o, 5. c., gewiNiget worden. Es werden
demnach zu deren Vornahme die Tagsahungen auf
den 6. May, 3. Juno, Ü. I u l o , jedctzmahl Vsr.
mittags um 9 Uhr ,n der dießacrichtlichen Amts.
tanzley mtt d«m Anhange bestimmt, daß, f M
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die gedachte halbe Hubs weder beo der ersten noch
zweyten Tagsatzung um den Tchähungswenh oder
darüber angebracht rrerden könnte/dieselbe dty der
dritten auch unter der Gchähung hintanßegeden
rvürds. Dessen die Kauflustigen mit dem Anhan«
ge verständiget werden, daß sie die Slbähung und
die Licitations. Bedingnlsse in der Ließgerlchtli.
chen Registratur einsetzen können.

K. K. Bez. Gericht zu Lalbach am »9. März
,826.

Z . 4»3. (2) V e r l a u t b a r u n g .
Zur öffentlichen executive« Berfieigerung der,

dem Matthäus Scheleßnlg, von Schöndiunn, ge-
hörigen 2 Pferde, 2 -Küh t , 4 junge Schweine.
2 Wägen, 90 Eentner heu, 12 Merl ing halben
und 3o Merl ing Erdäpfel, sind dreo Tagsahun»
gen, und zwar auf den 21. A p r i l , 12. und 27.
M a y d. I . , Vormittags von Anhange bestimmt,
daß, wenn diese bey ter erften oder zweyten Ver '
sieigerung nicht um den Schäyungsweitb von 2a ff.
4» kr. oder darüber verkauft werten sollten, sol>
che bey der dritten auch unter demselben hmtan-
gegeben werden.

Bez. Gericht Freudenthal am 22. März ,626.

z. Z. ?3. (3) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrfchaft

Ponovitsch, wnd bekannt gemacht: Es wur-
de auf Ansuchen des Johann Dernouscheg,
von Pstoschkavaß mtt Einwilligung der Ma^
r i a , gebornen Dollmscheg , verwlttlbt gewese«
nen Dernouscheg, gegenwartig verehelichten
Forte von Petteline, in die Ausfertigung des
Amortisations- Edicts, hinsichtlich des zwischen
Johann Dernouscheg, Vater sel. und der ge-
nRnntsn M a r i a , gebornen Dollinscheg, am
2?. Jänner i3a3 , errichteten, und den 3a.
Jänner i 3 o 5 , zur Sicherheit ihres Heirarh-
Zuts sammt Widerlage rr. 200 fi. suf die der
k. k. Staatb-Herrschaft Gallenberg, Lud Urb.
N r . 3ä-6, ynsbgre, zu Potoschekavaß liegende
Z)8tl Kauftechtshube mtabulirten, vorgeblich
durch Feuer zu Grunde gegangenen Eheosr-
trags gewilligt. Es werden daher Al le, wel«
che auf diesen Ver t rag , aus was immer für
emem Recktsgrunde emen Anspruch zu ma?
chen berechtigt zu seyn glauben, aufgefordert,
solchen binnen nnemJahre, fechsWochen und
drey Tagen, so gewiß vor diesem Gerichte gel?
tend zu machen, widrigens auf ferneres An-
langen des Johann Dernouscheg , die gedachte
Urkunde, eigentlich das darauf befindliche In<
tabulationscertisicat für yetodtet, nu l l , nlch-
t i g , wirkungss und kraftlos erklart, und in
dessen Löschung von obiger 3 M l Kaufrechts^
hübe gewilligt werden würde.

Bezirks-Genchtshnrschaft Ponovitsch am
^ 4 . Jänner 1828-

z.Z. 1120. (3) E d i c t .
V o n dem Bezirksgerichte der k. k. S tg t t t s -

Herrschaft Lack, wi rd hiemit allgemein kund
gemacht: Es sey über Ansuchen der Ursula
Kuralr von Al^nlack, in die Ausfertigung
der Amortisations-Edicte, hinsichtlich des zu
Gunsten de5 AndreasLuschina, auf dem, dem
Stephan Wohlgemuth, 8ub Haus -Nr . 1 1 ,
in Wessert gehörigen, der Sraatsherrfchgft
Lack, 5^d Urb. N r . / ^ 5 , dienenden Neuhau-
sel intabullrten Vergleiche, ääo. 1. October
i8oo> mtab. Y.December 1806, pr. zZf i .
und des zu Gunsten des Valentin Hartmann,
auf eben dieser Realität haftenden Schuld-
scheines, ääo. et iml id. 17. Marz i 8 o 3 , pr.
65 st. gewllllget worden.

Es werden daher alle Jene, die auf die-
se beyden Schuldbriefe em Recht zu haben
vermeinen, hiemit aufgefordert, dasselbe bins
nen einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen,
so gewiß hierorts geltend zu machen, widngens
nach Verlauf dieser Zeit über ferneres Ansu-
chen der Ursula Ku ra l t , die benannten zwey
Schuldbriefe sammt den Intabulacions-Certi-
sicaten für nu l l , mchtig und kraftlos erklart
werden würden.

iack den 3. September 1827.

Z. Hai. (5) E d i c t . Nr. 529.
Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!

in Unterkam, wird allgemein bekannt gemacht,
daß die Llquiöatwns-, und wo möglich auch zugleich
die Abhandlung > Tagsatzung naä) dem, am 6.
März 1628, ad intezww zu Neustadtl velstorbe.
nen Matthäus M v p , geprüft gewesenen Iuftizwir,
am ig . Apitt 1828, Früh um 9 Uhr in hierarti.
ger Amt^kanzley vorgenommen werden wild. Dem
zufolge werden alle Jene, welche auf diesen Rächt
laß aus was immer für einem RechtKgrunds einen
Anspruch zu machen gedenken, oder hiezu «twaS
schulden, aufgefordert, fich bey der gedachten Li»
quidationK. Tagsayung um so gewiß einzufinden
und ihre Ansprüche oder Sckulden anzugeben, als
fönst dis ausgebliebenen Anfprecher die Folgen deö
§. 814 b. G. B. treffen, und gegen die Schuld,
ner im RechtZlMge sürgegangen werden müßre.

Bez. Geeicht Rupertshof zu Reustadtl am 20.
März »828.

Z. 407. (2)
Jemand wünscht eine große Waage, d,e

echt eemennrt ist , und oiroa Zoj Centner ,
oder noch darüber zieht, zu kaufen. Verkaufs-
lustige einer solchen Waage belieben sich deß-
halb an Herrn M m o n Ungelerth, bürgerlichen
Musik - Instrumenttnmacher in Lachach f gsZ
fälligst zu wenden.



Anhang Mv Naibachev Leitung.
S^remven-Anzeige.

A n g e k o m m e n den ?. A p r i l 1328.
Fräulein Franziska v. Petteneck, k. k. Appetta-

twnsraths-Tochter, von Gradatz nach Wien.
Den 9. Apri l . Pettonilla Gräfinn Orsich 62

Slavetich; und Maria Anna cle Zervo, Private,
beyde von Trieft nach Wien. — Hr. Wenzel Zem-
Uczka, Glasfabriks-Inhaber, von Faal nach Trieft.

Den 9. Hr, Richard Kleasbi, und Hr. Peter
Horo;ks. k, englische Unterthanen, bevde von Trieft
nach Wien. - .Yr. Georg Moser, Handlungsagent,
von Klagenmrt nach Trieft. v v ,
^ « ^ " / ? ' ^ ' " " Marianna Grasinn v. Gaisruck,
k. k. Sttftsdame, von Grätz nach Trieft — Herr
Thomas Laskar, und Hr. Georg Maurodoalu, Han-
delsleute, türkische Unterthanen, beyde von Aaram
nach Trieft. — Hr. Andreas Mechard, Professor
der Mathematik, von Grätz nach Trieft - 1 Herr
Demetrms John, Kaufmann, von Wien nach Trieft,

^en 11. Hr. Ferdinand Tonsern, Apotheker-
Promsor, von Villach nach Villach. — Hr. Gustav
Hemhold, Botaniker, von Wien nach Trieft. — Hr .
Leopold Oberhoser, priv. Metal l - Waren-Fabrikant,
von Trieft nach Wien. — Hr. Georg Kavich, Han-
delsmann, von Agtam nach Klagenfurt. — Hr. Pan-
dla Ra l l i , und Hr. Blasius Sebeschan, Handelsleu-
te , beyde von Trieft nach Wien. — Hr. Michael
Radacovich, Handelsmann, von Agram «ach Klagenfurt,

WUasserstanv ves Naibachstusses am Mge l
ver gemauerten Sanal-Vrücbe, de^

geöffneter Kchwellwehr:
Am 14. A p r i l 1828: o S c h u h . I Z o l l , ? L in .

ober de r Tch l t uß e nb « t t u n g .

S^urs vom 9. April 1828.
„ . ^ , . ,. ^. . Mlttelvrtls.
Ttaatsschuldvcrschitibungtn zu5ü.H. sin EM ) 88 5l8

deno. detto jU2,j2o.H. sin CM.)44! j4
detto. ditto zu 1 v.H. (in CM ) l8

D « l . mlt Verlos, v. I . i L l i für 10c. ss. (,n CM.) , i 5 2!4
Wlcn.Stadl°Banco-Obl. zu21^2 v. H. (,n CM.) 43 3/4
Qvligation oer allgem- unü ^ " ^

Ungar. Hofkammer zu 2 1)2 v. Y. (in CM.) ^2 n»
detto detto zu 2 v. H.(mCM.) 24

(Hiarial) (DomcN.)
Obl'aal'o^fn de» Stände s sC.W.) (C.M.)

v. Dlterceicl) unter und iu3 V.H.^ — —
od der EnnZ, VonNüh°<Nu 21/2 V.H.! ^2iz4 —
men, Mähren, Sck!e-l w 2 1/4 v.H. > — ° -
sien,Steyermülk.Kärn' jU2 v.H.l 2ZHj5 —
ten, Klain und Görz Û l Z/ä v-H.^^» " "
Bank'Actien pr. Stüct 100S 7j,o in Conv. Münze.

I n Triest am 12. A p r i l 182Z:
52. 3 i . 39. 67. i ^ .

Die nächsten Ziehungen werden am 23.
April und 3. Map in Triest abgehalten
werdcn.

Metreid - Nurchschnitts - Vreise
in Laidach am 12. Apr i l 1826.

E in Wien. Metzen Wcitzcn . . 5 fl. 52 1̂ 4 kr.
— — Kukurutz . . — ^ - . „
— — Korn . . . 2 „ 52 „
— - G e r s t e . . . - „ - ,̂
— — Hierse . . . 2 „ i5 Zj^ „
"— — Heiden . . . 1 „ 5i ^4 „
— — Hafer . . . 1 „ Zo ^

Z . 420. ( ;) K u n d m s ck u n g. Nr. 5 i5 .
Bon dem vereinten Bezillsgerichte zu Neudeg

wird hiemit kund gemacht: Eß sey auf Ansuchen
deö Wolfgang Fischer, von Neustadt!, wider den
WZrko Struppech, von Rid je t , wegen aus dem
wirthschaftsämMchen Vergleiche vom 9. October
1624 schulolgen 27 ft. c. s. c., in dis 'öffentliche
Feilbiethung »der, dem Marko Struppeck eigen»
tdümlichen/ aus ,55 fi. gerichtlich geschätzten Hal«
den hübe, gewMiget, und zur Vornahme dersel»
den der 3o. A p r i l , Z>. Mac und 3o. I u n y »823
mit dem Beysatze festgesetzt worden, daß, falls
diese Realität weder bey der ersten noch zweyten
FsNbiethung um den Schähungswerth oder dar»
üler an Wann gebracht werden sollte, solche bey
der dritten auch untcr dem Schätzungsrrerthe hint-
angegeben werden würde.
. ^ Die Licitationsdedwgmsse können in der dieß-
gerichtlichen Amtskanzleo eingesehen werden.

Wozu die KauNustigen an obbestimmten Ta>
^ n «ä locui» der Hübe zu erscheinen hiemit vor°
geladen rrerien.

Neudeg den 12. September 5827.

3 4,9 ( N V e r l a u t b a r u n g .
Von dem vneinten Bezilksgeiichte zu Neu»

deg wild kund gemacht: Es ft? m das Anfuchsn

d^s Jacob Fadiani , von Neustadt!, wider den
Franz Stro inz, von Groisenbach, wegen aus rechts?
kräftigem Urtheile vom 2o. November 1626, N r .
5 i 6 , schuldigen iao ft. b ojo Interessen und Un»
tosten, in die össtNtliche Velsteigerung der, dem
Lehtern gehörigen,'im OrteGroiftnbach liegenden,
der Hellschaft gleichen Nahmens eindienenden gan«
zen hubc, sammt Wobn . und Wirthschaftsgebäu«
d«n und Mob i la rs , als zwey Pferde, eines W a -
gens, Stroh und Heues und sonstiger Häuseln«
nchtung OcwMiget n-orben. Zu diesem Ende wer«
den hiemit dteo FeMiethungstagsapungen, und
zwor für die eiste der 6. M a y , w r d,e zweyte b.
Juno und für die dritte der 7. 3«W ' . ^ , durch
t,e eesehlichen Stunden mi t dem Beysahe anbe'
roumt, faNs diese ReaUtat und Mob " . StScke
weder beo d<r ersten noch zweoten s'NtaNon um
den Schäkungswend oder darüber an M a n n ge.
drachm we?den M t e n , solcke deo der !dn en Fel l -
diethung auch unter dem Schatzungswerthe hmt«
angegeben werten rrürden. ^> . « . - , . ^

Kaustussme norden m den O r t Grmftnbach
an sbbefilN'Mten Taaen zu erscheinen hiemit vor«
geladen, tie dieMlligen Velkoufsdedmanisse kön«
ncn in der hieroltigen Gelichtstanziey nngrschen.
werden. «

Bez. Gericht am V9. W l z /Mä .


